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 Medienmitteilung der Hochschule Wädenswil vom 06. Februar 2007 
 
 
Die Hochschule Wädenswil verstärkt ihre Kapazitäten im Umweltbildungsbereich 
 
Umweltbildung bildet einen Schwerpunkt in Lehre und Forschung der Fachabteilung Umwelt und Natürliche Ressourcen der 
Hochschule Wädenswil (HSW). Studierende des Bachelorstudiengangs Umweltingenieurwesen können sich in Environmental 
Education spezialisieren. Das Lehr- und Forschungsteam um Bruno Scheidegger ist auf Anfang 2007 durch Fredy Nipkow und 
Georg Furger verstärkt worden.  
 
Fredy Nipkow ist ein Pionier in der Umweltbildung. Als Geschäftsleiter hat er SILVIVA zu einer anerkannten Bildungsinstitution 
aufgebaut. Vorher war er viele Jahre im Forstsektor tätig – in leitender Funktion beim BUWAL, zuletzt als Kantonsförster in 
Schwyz. Er ist weiterhin Geschäftsführer des Schweizerischen Forstvereins. Fredy Nipkow leitet neu die Fachstelle Umweltbil-
dung und wird sich vor allem der Forschung und Entwicklung sowie der Netzwerkarbeit widmen. 
 
Georg Furger ist ein anerkannter Experte für Umweltthemen im Finanzdienstleistungsbereich (Sustainability Investments). Seit 
Jahren befasst er sich zusätzlich mit Fragen der Umweltbildung. Besonders in der Erwachsenenbildung. Diese Erkenntnisse 
bringt er nun auch bei der HSW ein und ist vor allem für den Dienstleistungsbereich verantwortlich. 
 
Bruno Scheidegger bleibt verantwortlich für die Gestaltung des Bachelor-Studiums. Ein Lehrgang, der bei den Studierenden auf 
ein breites Interesse stösst und auch ein beachtliches Entwicklungspotenzial aufweist. 
 
Mit der Verstärkung der Fachstelle setzt die HSW ein klares Zeichen, dass sie ihre Führungsrolle bei der Gestaltung von Lern- 
und Bildungsprozessen zur Befähigung der Menschen zum verantwortungsvollen Umgang und der nachhaltigen Nutzung natür-
licher Ressourcen weiterentwickeln will. 
 
 
Druckfähiges Bildmaterial sowie die Medienmitteilung stehen zum Download bereit unter: www.hsw.ch/medien
 
Fachfragen beantwortet:  
Hochschule Wädenswil, Fachabteilung Umwelt und Natürliche Ressourcen, Leiter Fachstelle Umweltbildung, Fredy Nipkow 
Telefon 044 789 95 77, E-Mail f.nipkow@hsw.ch, www.hsw.ch  
 
Medienrückfragen beantwortet:  
Hochschule Wädenswil, Corporate Communications, Maja Czeratzki 
Telefon 044 789 99 53, E-Mail m.czeratzki@hsw.ch, www.hsw.ch
 

http://www.hsw.ch/medien
http://www.hsw.ch/
mailto:m.czeratzki@hsw.ch
http://www.hsw.ch/

